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[1] Ein neues Kapitel beginnt: 
Anfang Februar begannen die 
Abrissarbeiten an Sitzungssaal 
und Stadtkasse, seitdem schreitet 
die Rathauszentralisierung schnel-
len Schrittes voran.

[2] Im März wurde die An-
ton-Heinen-Schule als erste 
Grundschule im Rhein-Erft-Kreis 
zur „Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage“. Schüler- 
und Lehrerschaft sehen die Viel-
falt der Menschen als Chance 
und stellen sich Ausgrenzungen 
gemeinsam entgegen.

[3] Zweieinhalb Jahre lang er-
arbeitete die Stadt Bedburg als 
Modellkommune eine Nachhal-
tigkeitsstrategie im Kontext der 
Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen. Im März wurde der 
Beitrag zu einer nachhaltigen 
Entwicklung mit der Urkunde 
„Global Nachhaltige Kommune 
in NRW“ gewürdigt.

[4] Jonathan, Finja Anouk und 
Co. gehören zu den ersten Kindern 
mit einem eigenen Obstbaum auf  
der Bedburger Storchenwiese. Im 
April fand das erste Pflanzfest der 
Stadt Bedburg statt.

[5] „Haus der Begegnung“ – ein 
Ort für alle Menschen in Bedburg: 
im April erfolgte in Kaster die 
symbolische Schlüssel-Übergabe 
an das Quartiersmanagement, im 
Mai die offizielle Eröffnung. Seit-
dem ist hier Raum für Vereins-, 
Flüchtlings- und Ehrenamtsar-
beit, kleinere Projekte und Co.

[6] Beim Bürgermeisterempfang 
im ehemaligen Toom-Markt im 
Mai warfen alle Gäste gemeinsam 
u. a. einen Blick auf  die vielen 
Projekte, die Bedburg lebenswert 
machen. Für ihr Engagement 
erhielten Heinz Köllen, Hubert 
Wassenberg, Gunnar Koerdt, 
die Bedburger Hände und das 
Schülersprecherteam des Gymna-
siums die Ehrennadel der Stadt 
Bedburg; Konrad Rüdelstein und 
Pfarrer i. R. Msgr. Gerhard 
Dane folgten im September. 

[7] Während der Europawoche 
veranstaltete die Stadt Bedburg im 
Mai erstmals ein schulübergreifen-
des Europaprojekt: Schülerinnen 
und Schüler von Haupt- und 
Realschule sowie Gymnasium 
nahmen an einer Schreib- und 
Illustrationswerkstatt zum Thema 
Europa teil. 

[8] Im Mai feierten Stadtver-
waltung, Kinder und Eltern die 
Eröffnung des Spielplatzes „Bed-
burger Schweiz“. Zusammen hatte 
man sich Gedanken über die Ge-
staltung gemacht – das Resultat: 
ein Wasser-, Sand- und Matsch-
spielbereich und viele Möglich-
keiten zum Klettern, Schaukeln 
und Co. 

[9] Nach über 18 Jahren Still-
stand wird die Bedburger Innen-
stadt an einem zentralen Punkt 
neu belebt: im Juli stimmte der 
Stadtrat mehrheitlich dem Ver-
kauf  des ehemaligen Toom-Mark-
tes an die Firma terrana aus Bonn 
zu. © terrana Bauprojekt GmbH

[10] Zusammen gemeinsames 
Potential nutzen, heißt es für die 
Städte Bergheim, Bedburg und 
Elsdorf, die im Juli ihr gemeinsa-
mes Tourismuskonzept vorstellten. 
Im Mittelpunkt steht ein inter-
kommunaler Radweg, der sich der 
Braunkohle, Energie und Rekul-
tivierung widmet. 

[11] Sauberes Bedburg: Mitte 
August läutete ein Hundefotoshoo-
ting die „Anti-Haufen“-Kampag-
ne der Stadt Bedburg ein, die Teil 
auf  dem Weg zu einem sauberen 
Stadtgebiet ist. Die Botschafter der 
Kampagne: Bedburger Hündinnen 
und Hunde. 

[12] 14. Bedburger MusikMeile: 
Rund 30.000 Menschen strömten 
im September bei bestem Wetter 
in die Innenstadt, um Musik zu 
genießen, gemeinsam zu singen, 
zu tanzen und zu feiern. Top Act 
Max Mutzke begeisterte nicht nur 
mit seiner Stimme, sondern auch 
mit seiner sympathischen Art. 
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[13] Die Parkplätze am Bahn-
hof  genießen bei Pendlern große 
Beliebtheit. 40 weitere kommen 
künftig dazu. Mitte September 
erfolgte der symbolische Spa-
tenstich zur Erweiterung der 
P+R-Anlage Bahnhof-West an 
der Adolf-Silverberg-Straße.

[14] Im September nahm die neue 
Kinderfeuerwehr „Löschlöwen“ 
ihren „Dienst“ auf. Damit gehört 
Bedburg zu den ersten Städten im 
Rhein-Erft-Kreis, die Jungen und 
Mädchen im Alter von 6 bis 12 
Jahren an das Ehrenamt heran-
führen. 

[15] Bereits im Juni beschloss der 
Stadtrat einstimmig, Willy Moll 
die Ehrenbürgerwürde zu verlei-
hen; Mitte September wurde ihm 
die Urkunde auf  Schloss Bedburg 
feierlich übergeben. 

[16] Zwölf  weitere „Stolperstei-
ne“ erinnern seit September an die 
jüdischen Bürgerinnen und Bürger 
Bedburgs und ihr Schicksal im 
Dritten Reich. Verlegt wurden 
diese vor der Lindenstraße 6 und 
der Hundsgasse 7. 

[17] Das Bedburger Schulzent-
rum trägt als erstes im Kreis seit 
September den Titel „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Coura-
ge“. Mit einer schul- und jahr-
gangsübergreifenden Projektwoche 
zu Rassismus und Diskriminie-
rung unterstrichen Hauptschule, 
Realschule und Gymnasium ihr 
Engagement für Vielfalt und 
Toleranz. 

[18] Interaktive Beamer-/Ta-
fellösungen, ein Selbstlernzentrum 
am Gymnasium, neue Fachräume 
und Co.: die Stadt Bedburg und 
die NRW.BANK stellten im 
Oktober erste Projekte vor, die 
an den Schulen bislang durch die 
„NRW.BANK. Gute Schule 
2020“-Fördermittel realisiert wer-
den konnten.

[19] 80 Jahre Reichspogromnacht: 
über 400 Gäste nahmen am 9. 
November an der „Mensch Bed-
burg!“-Gedenkfeier teil und setz-
ten ein deutliches Zeichen für ein 
buntes und offenes Miteinander in 
Bedburg.

[20] Rund 60 Bürgerinnen und 
Bürger kamen im November 
mit Stadtverwaltung und Politik 
zum ersten Bedburger Demo-
kratieforum zusammen. Ihr Ziel: 
Gemeinsam präventiv gegen demo-
kratiefeindliche Tendenzen vorge-
hen, Extremismus vorbeugen und 
Demokratie lebendig machen. 

[21] Mit ihren Projekten setzen 
sie sich für eine lebenswerte Welt 
ein und bringen den Klimaschutz 
aktiv voran: im November ge-
wannen die kath. Kitas St. Peter 
und St. Lambertus sowie die Bed-
burger Tafel den „innogy Klima-
schutzpreis 2018“.  

[22] Seit Anfang Dezember kön-
nen sich Bedburger Eltern über 
den „Kita-Navigator“ online über 
die unterschiedlichen Angebote der 
hiesigen Kindertageseinrichtungen 
informieren und einen Betreu-
ungsplatz für ihr Kind in ihrer 
Wunscheinrichtung vormerken 
lassen. 

[23] In der Vorweihnachtszeit 
zeigte die neue moderne und ener-
gieeffiziente Weihnachtsbeleuch-
tung erstmals ihren vollen Glanz 
und sorgte für eine festliche Stim-
mung in der Innenstadt. 

[24] Ein wichtiger Schritt für 
die Zukunftsfähigkeit Bedburgs! 
Nach einer mehrwöchigen Nach-
fragebündelung der Deutsche 
Glasfaser GmbH war es Mitte 
Dezember endlich amtlich: in 
Kirch-/Grottenherten, Kirch-/
Kleintroisdorf  und Pütz wird das 
Glasfasernetz ausgebaut. 
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   Ausblick 
   auf das Jahr 2019
   Liebe Bedburgerinnen, liebe Bedburger!

In der letzten Sitzung des Rates wurde der städtische Haushalt für das Jahr 
2019 dem Rat zugeleitet und damit gleichzeitig die Weichen für zukünftige 
Projekte in Bedburg gestellt.  Vor dem Hintergrund der steigenden Bedarfe 
in unserer Stadt und dem gleichzeitig angestrebten Ziel, in 2022 einen aus-
geglichenen Haushalt vorzulegen, werden wir alle vor große Herausforde-
rungen gestellt.  

Neue Ideen sind zwingend notwendig, weil wir uns als Stadt und Region 
mitten in einem Umwandlungsprozess befinden, der uns allen, die wir in 
Bedburg leben, ebenso wie den Menschen um uns herum, eine Neudefinie-
rung unserer Identität, unserer Arbeit und unseres Alltags abverlangt. Dass 
ich für Bedburg in Sachen Strukturwandel und damit für die Neuansiedlung 
neuer Unternehmen bereits unterwegs bin, ist kein Geheimnis. Wir sind ge-
halten, auf uns aufmerksam zu machen, aber auch eigenständig Projekte für 
die Zeit nach der Braunkohle zu entwickeln und die nötige Unterstützung 
dafür einzufordern. 

Auch die  Bildung aller unserer Kinder liegt mir sehr Herzen. Sie finden im 
aktuellen Haushaltsentwurf Gelder in Bereichen wie der Schulsozialarbeit, 
für die Präventionsarbeit zum Beispiel im Jugendamt und im Bereich Integ-
ration. Unsere Kinder zu fördern, muss uns jeden Cent wert sein. Dazu gehört 
nicht „nur“ die technische Ausrüstung, dazu gehört auch ein Umfeld, in dem 
die Kinder gut aufgehoben sind. Umso mehr freut es mich, dass wir die Er-
weiterung und Modernisierung der Grundschule in Kirchherten auf den Weg 
gebracht haben. 

Bedburg muss sich weiterentwickeln: Das bedeutet auch, Investitionen und 
Entscheidungen in der Verkehrsplanung, Stadtentwicklung, im Tourismus 
und Stadtmarketing voranzutreiben. Hierzu  kooperieren wir mit unseren 
Nachbarkommunen in vielen dieser Bereiche wie noch nie vorher. 

Das neue Stadtviertel sollte zügiger vorankommen. Selbstverständlich bin 
ich dafür, dass wir hierbei wichtige Fragen, beispielsweise die der Boden-
beschaffung oder der künftigen Haftung, eingehend prüfen und diskutieren 
und diese dann verantwortungsvoll entscheiden. Wir versuchen, die büro-
kratischen Wege so kurz wie möglich zu halten, damit Investoren wie terrana 
Bedburg als Standort wählen. Dennoch dauert die sichtbare Entwicklung oft 
deutlich zu lang. Während wir beim Rathaus inzwischen alle sehen können, 
wie das Gebäude wächst, wird in der Bedburger Mitte der Umbau und die 
Neugestaltung wohl erst ab dem Baubeginn auch für die Öffentlichkeit sicht-
bar werden. 

Bei all‘ diesen Entscheidungsprozessen ist es meiner Ansicht nach wichtig, 
dass wir jenseits persönlicher und parteipolitischer Profilierung an einem 
Strang ziehen, neue Ideen entwickeln und gemeinsam Lösungen finden. 
Seien Sie versichert, dass  wir alle angetreten sind, das Beste für die Bürge-
rinnen und Bürger unserer Stadt zu erreichen. 

Ihr 

Sascha Solbach
Bürgermeister

Spider-Man, Superman und Co. waren gestern, an der Anton-Hei-
nen-Schule (AHS) gibt es nun PausenHelden. 14 Kinder aus den 3. 
und 4. Klassen konnten sich bei der Schulsozialarbeit für die Ausbil-
dung dazu bewerben. Am 30. November 2018 überreichte Bürger-
meister Sascha Solbach ihnen zum Abschluss ihres Trainings eine 
offizielle Urkunde. 
Die AHS-PausenHelden übernehmen in den Pausen wichtige Auf-
gaben und setzen sich für die Belange und Interessen aller Kinder 
ein. So schaffen sie unter anderem ein friedfertiges Miteinander auf 
dem Pausenhof, helfen ihren Mitschülerinnen und -schülern bei den  

Bedburgs neue Helden

kleinen Schwierigkeiten des Alltages (Schuhe zu binden etc.), unter-
stützen die Lehrkräfte bei der Aufsicht und heben als Vorbilder Abfälle 
auf und entsorgen diese. 
An sechs Freitagen wurden die Kinder hierzu ausgebildet, unter an-
derem im Bereich Gesprächsführung. Auch ein Erste-Hilfe-Workshop 
stand auf dem Programm. Am 3. Dezember nahmen die Pausen- 
Helden offiziell ihren Dienst auf. Täglich sind nun Teams in den Pausen 
auf dem Schulhof unterwegs, freitags trifft man sich, um die Woche 
gemeinsam auszuwerten. Die AHS bedankt sich herzlich bei der DLRG 
Bedburg für den tollen Erste-Hilfe-Workshop.

Mit dieser „Uniform“ sind die PausenHelden auf  dem Schulhof  immer gut zu erkennen. 

Gute Nachrichten für Kirch-/Grottenherten, Kirch-/Kleintroisdorf und 
Pütz: nach der Nachfragebündelung, die die Deutsche Glasfaser GmbH 
vom 11. Oktober bis 16. Dezember 2018 vor Ort durchführte, ist es amt-
lich – in den Stadtteilen wird das Glasfasernetz ausgebaut. Der dafür 
erforderliche Anschlussgrad von 40 % wurde noch vor Ende der Bünde-
lungsfrist erreicht. Nach der offiziellen Freigabe der Geschäftsführung 
beginnen die detaillierten Vorbereitungen für den Ausbau. Jeder, der 
einen Vertrag eingereicht hat, wird über die weiteren Schritte informiert.
„Was nun in Kirch-/Grottenherten, Kirch-/Kleintroisdorf und Pütz 
kommt, ist ein ganz wichtiger Schritt für die Zukunftsfähigkeit unse-
rer Stadt. Ich freue mich, dass die Menschen in den Stadtteilen diese 
Chance ergriffen haben und der Standort Bedburg damit stärker für 
die Herausforderungen der Digitalisierung aufgestellt ist. Das Engage-
ment, das die Stadtverwaltung, die Ortsbürgermeister und die Bürger 
vor Ort bei der Mobilisierungsarbeit geleistet haben, ist einfach groß-
artig. Vielen Dank an alle, die das möglich gemacht haben“, so Bürger-
meister Sascha Solbach. 
Mit dem Ausbau in den Stadtteilen investiert die Deutsche Glasfaser 
einen Betrag in Höhe von 2,7 Millionen Euro. „In den nächsten Wo-
chen werden wir festlegen, wo der PoP aufgestellt und wie der Tiefbau 
ablaufen wird“, erläutert Serpil Durmaz, Projektleiterin der Unterneh-
mensgruppe. Der PoP – Point of Presence – ist die Hauptverteilstati-
on des Netzes. Von hier aus werden die einzelnen Glasfasern in die 
Haushalte verlegt. Er ist das erste sichtbare Zeichen des Ausbaus. An-
schließend beginnt die Deutsche Glasfaser mit dem Tiefbau. Über die 
genauen Ausbauschritte werden alle Bürgerinnen und Bürger separat 
detailliert informiert. 

Geschafft – das Giga-Netz wird gebaut 



T  E  R  M  I  N  E
Rat und Ausschüsse 

in 2019
29. Januar 2019

Jugendhilfeausschuss
  5. Februar 2019

Haupt- und Finanzausschuss
Weitere Informationen gibt es im 

Rats- und Bürgerinformationssystem der 
Stadt Bedburg unter www.bedburg.de. 

„Mensch Bedburg!“: 
Kummerkasten-
Stationen 
Der „Mensch Bedburg!“-Kummerkasten be-
findet sich auf der Reise durch das Stadtge-
biet. Nach Kaster macht er vom 11. bis 25. 
Januar nun Station vor der Bürgerhalle 
in Königshoven.
Wir möchten Sie dazu aufrufen, das Ange-
bot zu nutzen. Schreiben Sie Ihre Ängste, 
Sorgen, Fragen oder Anregungen auf und 
werfen Sie Ihren Brief in den Kummerkas-
ten – mit Absender oder anonym. Wir möch-
ten wissen, was Sie bewegt und werden alle 
Briefe öffentlich beantworten und auf diese 
eingehen – selbstverständlich ohne Namen 
zu veröffentlichen. 

Beim Landeswettbewerb 2018 „Unser Dorf hat 
Zukunft“ hat Königshoven die Bronzemedaille 
gewonnen. Die Urkunde und der Ehrenpreis 
wurden am 24. November 2018 im Rahmen 
einer Feierstunde von Ursula Heinen-Esser, NRW 
Landesministerin für Umwelt, Landwirtschaft, 
Natur- und Verbraucherschutz, an den Ortsbür-
germeister Willy Moll überreicht.
Als Gewinner des Kreiswettbewerbs nahm Kö-
nigshoven am Landeswettbewerb teil. Bereits 
am 9. September 2018 wurden die Sieger in Bad 
Sassendorf bekanntgegeben. Ursula Heinen-Es-
ser lobte das Engagement, mit welchem sich 
die Bewohnerinnen und Bewohner der Dörfer 
für ihre Heimat und deren Zukunft einsetzen. 
Gemeinsam mit Norbert Pleuß, der die Ortsbe-
reisung der Landesjury organisiert und begleitet 
hat, nahm Willy Moll den Dank der Landesregie-
rung entgegen. 

Die Stadt Bedburg weist alle Bürgerinnen und 
Bürger auf die Möglichkeit hin, einen zweiten 
Wasserzähler für private Gärten inkl. der Gar-
tenteiche – jedoch ohne Swimmingpools – zu 
installieren. Die zusätzliche Vorrichtung hilft bei 
der Einsparung von Kanalbenutzungsgebühren.
Die Installation kann selber oder durch eine 
Fachfirma vorgenommen werden. Die Wasser-
zähler sind für sechs Jahre geeicht und müssen 
nach Ablauf dieser Zeit ersetzt werden. Voraus-
setzung für diesen zweiten Wasserzähler ist, 
dass sich keine Abflüsse oder Waschbecken 
unter dem Anschluss befinden.
Nach Installation des Wasserzählers schicken 

In den vergangenen Wochen hat die Bezirksre-
gierung Düsseldorf im Auftrag der „Teilnehmer-
gemeinschaft Flurbereinigung Königshovener 
Höhe Teilgebiet West“ auf der Königshovener 
Höhe neue Feldwege in Schotterbauweise herstel-
len und vorhandene Feldwege ausbauen lassen. 
Diese müssen nun über einen längeren Zeitraum 
aushärten, bevor sie ordnungsgemäß genutzt wer-
den können. Eine Befahrung ohne vorherige Aus-
härtung würde Schäden verursachen.
Um dies zu verhindern, bitten die Teilnehmer- Das betroffene Wegenetz auf  der Königshovener Höhe.

„Unser Dorf hat Zukunft“: 
Ehrenpreis für Königshoven 

44 Dörfer aus NRW nahmen am diesjährigen 
Landeswettbewerb teil. „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ fördert die Zukunftsperspektive der Dörfer 
in Bezug auf Lebensqualität, wirtschaftliche 
Entwicklung und das soziale und kulturelle Le-
ben. Weiterhin werden die Baugestaltung im Ort 
und der Erhalt und die Pflege der historischen 
Bausubstanz, die Gestaltung mit Grün und die 
Einbettung des Ortes in das Landschaftsbild 
bewertet. Die Bronzemedaille ist mit einem 
Preisgeld von 1.000 € dotiert, das der Jugend-
arbeit und den Vereinen in Königshoven zugute-
kommt. 

Sie bitte zwei Fotos per E-Mail an den zustän-
digen Fachdienst 6 - Hochbau, Tiefbau, Bauhof 
der Stadt (abgaben@bedburg.de). Mit dem 
ersten Bild dokumentieren Sie das Umfeld des 
Anschlusses (2 x 2 m), mit dem zweiten wird 
der aktuelle Zählerstand festgehalten. Danach 
müssen Sie lediglich zum Ende jedes Jahres 
den Zählerstand mitteilen. Die Differenz wird 
dann jeweils vom Schmutzwasserverbrauch der 
Rechnung Ihres Wasserversorgers abgezogen.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
an Herrn Stroben (02272 - 402 215 oder 
r.stroben@bedburg.de) vom Fachdienst 6.

gemeinschaft und die Stadt Bedburg alle Bürge-
rinnen und Bürger darum, die entsprechenden 
Wege weder mit Fahrzeugen noch mit Fahr-
rädern zu befahren, grundsätzlich wäre dies 
ohnehin nur landwirtschaftlichen Fahrzeugen 
gestattet. Insbesondere werden auch Reiterin-
nen und Reiter gebeten, die Feldwege nicht zu 
nutzen. Auch die Landwirte sind informiert. Die 
Asphaltwege sind nicht betroffen. Die Teilneh-
mergemeinschaft und die Stadt Bedburg bitten 
um Beachtung.

Stadt Bedburg weist auf zweiten 
Wasserzähler für Garten/Gartenteich hin

Die Bronzetafel 
„Unser Dorf  hat 

Zukunft“.

Königshovener Höhe: Feldwege derzeit bitte nicht nutzen 
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Die ehemalige Winkelheimerin Marlene Loeper hat mit ihrem Buch „Winkel-
heim – Geliebte Heimat“ ihrem Heimatort 40 Jahre nach der Umsiedlung 
auf 630 Seiten ein Denkmal gesetzt. Zur Vorstellung ihres Buches, das der Bed-
burger Geschichtsverein herausgibt, kamen am 11. Dezember 2018 rund 100 
Interessierte, darunter auch viele ehemalige Winkelheimerinnen und Winkel-
heimer, ins Bedburger Schloss. 
„Vieles geht verloren, weil sich nur wenige die Mühe machen, Geschichten und 
Erinnerungen zu dokumentieren. Dank Frau Loeper und ihrer jahrelangen flei-
ßigen Recherche- und Schreibarbeit kann das Wissen um Winkelheim, das in 
den 70er Jahren dem Tagebau Fortuna-Garsdorf weichen musste, nun an nach-
folgende Generationen weitergegeben werden. Dafür gebührt ihr unser aller 
Dank“, so der stellvertretende Bürgermeister der Stadt Bedburg Helmut Breuer. 

Erhältlich ist das Werk ab sofort für 28 € beim Bedburger Geschichtsver-
ein, bei Schreibwaren Wassenberg und Schuhservice Gatzen. 
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Zur Autorin: Die Syrerin Widad Salloum (* 1969) arbeitete in Damaskus u. a. als Journalistin. 2012 floh sie über Jordanien in die 
Türkei, dann nach Deutschland. Seit 2016 lebt sie in Bedburg. 2017 brachte sie mit syrischen Autorinnen das Buch „Mit anderen 
Worten“ heraus. In ihrer regelmäßigen Kolumne berichtet sie aus ihrer Perspektive.

Wie alle Flüchtlinge lernte ein junger Syrer aus Bedburg 
Deutsch, doch er war schneller als die meisten. Er beschloss, 
eine Hand auszustrecken, um die Schwächeren zu unterstüt-
zen, half ihnen bei der Übersetzung offizieller Schreiben und 
begleitete sie ins Jobcenter oder zum Arzt. Mit der anderen 
Hand nahm er Unterstützung entgegen, lernte weiter Deutsch, 
um eine Ausbildung machen zu können und auf eigenen Bei-
nen zu stehen. Mittlerweile hat er ein Zeugnis als Sprach- und 
Integrationsmittler und ein neues Leben begonnen.
Doch es gibt auch die andere Seite. Kürzlich fand ich eine tolle 
Stellenanzeige – ich war so glücklich. Ich bereitete alles für die 
Bewerbung vor und sprach – glücklicherweise – mit Freunden 
darüber. Plötzlich meinte mein Freund, dass ich mich nicht 
bewerben könne, weil mein Bundesfreiwilligendienst bereits 
beendet sei. Ich war überzeugt, dass dies ein ganz normaler 
Job wäre. Da machte er mich auf die Abkürzung FSJ aufmerk-
sam – Freiwilliges Soziales Jahr. 
Jedes Mal, wenn ich nach Arbeit suche, befinde ich mich in 
einem Labyrinth aus Begriffen und Abkürzungen, das mich 
mit Kopfschmerzen und Frust zurücklässt. Dann denke ich, 
dass ich noch länger auf finanzielle Unterstützung angewie-
sen bin, nicht weil ich nicht arbeiten will, sondern weil ich in 
diesem System noch verloren bin und den Mechanismus noch 
nicht kenne, um mein Ziel zu erreichen. 

Fortsetzung folgt!

Auf der Suche

„Goodbye Francisco“ 
Am 14. Dezember 2018 verabschiedete die Schulgemeinschaft der Wil-
helm-Busch-Schule (WBS) in einer Feierstunde ihren langjährigen Hausmeister 
Francisco Naranjo in den wohlverdienten Ruhestand. Am 01.01.2000 begann 
der gebürtige Spanier seinen Einsatz an der WBS. Schulleiterin Tanja Claßen 
überraschte ihn mit einer Fotoschau zu 18 Jahren Schulleben. In dieser Zeit war 
Francisco Naranjo mehr als nur ein vielseitiger Handwerker, er war Schatzsucher 
für Verlorengegangenes, ein guter Zuhörer und Seelentröster. „Wir konnten uns 
aufeinander verlassen, nie hast du uns in einer anstrengenden Situation hängen 
lassen. Du hattest ein Herz für alle an der WBS“, so die Schulleiterin. Zum Ab-
schluss sangen das Kollegium und die Mitarbeiter der OGS ein selbstgedichte-
tes Lied: „Goodbye Francisco, deine Schule sagt dir heut Lebewohl, alle Kinder, 
Eltern, Freunde und wir, sagen Danke für den Einsatz von dir, all die Jahre warst 
du stets für uns da, du bist wunderbar.“ Einig waren sich an diesem Tag alle: Fran-
cisco Naranjo war ein Glücksfall für die WBS – er hinterlässt große Fußspuren!
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AUS RAT UND AUSSCHÜSSEN
Ratssitzung 18.12.2018

Nutzung des Wappens  
der Stadt Bedburg 
Der Rat der Stadt Bedburg hat auf Empfehlung 
des  Haupt- und Finanzausschusses beschlos-
sen, die gewerbliche Nutzung des Wappens der 
Stadt Bedburg zuzulassen. Vor entsprechender 
Nutzung für gewerbliche Zwecke ist die Geneh-
migung des Bürgermeisters einzuholen. Für 
die gewerbliche Nutzung des Wappens wird 
grundsätzlich ein Entgelt in Höhe von 250 € für 
einen Genehmigungszeitraum von zehn Jahren 
erhoben. Sollte durch die Wappennutzung aller-
dings eine positive Außenwirkung zu erwarten 
sein, kann die Gebühr unter Umständen erlassen 
werden.

Gebührensatzungen 
wurden beschlossen
In der Ratssitzung wurde ebenfalls die Höhe 
der städtischen Gebühren, u. a. für die Abfall-
beseitigung, Straßenreinigung, Winterdienst, 
Obdachlosenunterkünfte sowie die Abwasser- 
und Friedhofsgebühren für das Haushaltsjahr 
2019 festgelegt. Einzelheiten hierzu sind dem 
Ratsinformationssystem unter www.bedburg.de 
zu entnehmen.

Freibad Bedburg – 
Übertragung von Mehrfachkarten 
ins Folgejahr möglich
Gemäß der aktuellen Freibadsatzung sind Mehr-
fachkarten wie zum Beispiel 10er oder 20er-Ein-
trittskarten nur in dem Jahr gültig, in dem sie 
gekauft wurden. Der Rat hat jetzt die Übertra-

gung von Mehrfachkarten beschlossen, so dass 
die Nutzung nun auch in der darauffolgenden 
Freibadsaison möglich ist und für den Besucher 
keine Resteintritte mehr verfallen. 

Ehemaliges Zuckerfabrikgelände
29. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes: erneute Fassung des 
Feststellungsbeschlusses 
Im Rahmen des Verfahrens ist eine erneute 
Fassung des Feststellungsbeschlusses notwen-
dig geworden, da lt. Bezirksregierung Köln der 
Rat über sämtliche Stellungnahmen seit dem 
Aufstellungsbeschluss vom 11.03.2008 zu be-
finden hat. Das formelle Verfahren sieht nun 
vor, dass alle bisher eingegangenen Stellung-
nahmen nochmals dem Rat und anschließend 
der Bezirksregierung Köln zur Genehmigung 
vorzulegen sind.  Im Rahmen des Ursprungs-
verfahrens vom 3. Juli 2018 wurde nur über die 
eingegangenen Stellungnahmen aus der neuer-
lichen  Offenlage aus dem Jahr 2018 befunden. 
Die Unterlagen der 29. Flächennutzungsplanän-
derung werden nun der Bezirksregierung Köln 
erneut zur Genehmigung vorgelegt. 

Bündelausschreibung 
Energielieferungen
Der Rat   erklärt die grundsätzliche Bereitschaft 
an einer gebündelten Ausschreibung von „Ener-
gielieferungen“ mit dem Rhein-Erft-Kreis und 
weiteren kreisangehörigen Kommunen. Die 
Stadt Bedburg begrüßt die Absicht, als Beschaf-
fungsgegenstand „Öko-Strom“ auszuschreiben, 
bittet allerdings um Prüfung, ob dies unter Be-
rücksichtigung der Tatsache, dass sich die Stadt 
in der Haushaltssicherung befindet, möglich ist. 
Vonseiten des Rhein-Erft-Kreises ist beabsichtigt, 
das Ausschreibungsverfahren als verantwortli-
cher Koordinator und Vergabestelle zu betreuen 
und in enger Abstimmung mit den Projektbetei-
ligten durchzuführen. 

Prüfung des Jahresabschlusses 
der Stadt Bedburg 
Der Rat hat auf Empfehlung des Rechnungsprü-
fungsausschusses den Jahresabschluss 2016 
festgestellt und beschlossen, den Jahresfehl-
bedarf von 6.222.596,52  € der Allgemeinen 
Rücklage zu entnehmen. Die Mitglieder des 
Rates haben ebenso dem Bürgermeister die Ent-
lastung erteilt.  

Weitere Informationen können im Rats- 
und Bürgerinformationssystem der Stadt 
Bedburg unter www.bedburg.de nachge-
lesen werden.



Ausgabe Redaktionsschluss Erschei-
 (in der Regel nungstag
 Mi 14:00 Uhr) 
  
1/2019 02.01. 12.01.
2/2019 16.01. 26.01.
3/2019 30.01. 09.02.
4/2019 13.02. 23.02.
5/2019 27.02. 09.03.
6/2019 13.03. 23.03.
7/2019 27.03. 06.04.
8/2019 10.04. 20.04.
9/2019 24.04. 04.05.
10/2019 08.05. 18.05.
11/2019 22.05. 01.06.
12/2019 05.06. 15.06.
13/2019 19.06. 29.06.
14/2019 03.07. 13.07.
15/2019 17.07. 27.07.
16/2019 31.07. 10.08.
17/2019 14.08. 24.08.
18/2019 28.08. 07.09.
19/2019 11.09. 21.09.
20/2019 25.09. 05.10.
21/2019 09.10. 19.10.
22/2019 23.10. 02.11.
23/2019 06.11. 16.11.
24/2019 20.11. 30.11.
25/2019 04.12. 14.12.

Bedburger 
Nachrichten
Terminplan
2019

 VERANSTALTUNGEN

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Arbeitskreises Verkehr 
Am 15.01.2019 findet ab 18.00 Uhr in der Mensa im Schulzentrum eine öffentliche Sitzung 
des Arbeitskreises Verkehr zur geplanten Verkehrsführung im Bereich des Schulzentrums 
statt. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an dieser Veranstal-
tung teilzunehmen.

FISCH ZU VIERT
NiederrheinTheater | Theater 
für Erwachsene

Samstag, 26. Januar 2019
Schloss Bedburg, 20:00 Uhr

Bei diesem humorvollen Kriminalstück, im Stil der wilden Zwanziger, verwandelt sich die Schloss-
bühne kurzerhand in das Sommerhaus dreier Brauereierben in Neuruppin. Mit von der Partie ist 
Diener Rudolph, der allen dreien jahrzehntelang stets in „jeder Lage“ zu Diensten war. Nachdem 
der Diener die ihm versprochenen Erbteile einfordert, ist die Mordlust im Hause geweckt.
Es spielen: Michael Koenen, Carmen-Marie Zens, Christian Stock, Nadine Schaub, Verena Bill

Eintritt: VVK: 16,00 € | Abendkasse: 18,00 €
niederrheintheater.de

SCHNEEWITTCHEN
NiederrheinTheater | Kindertheater

Sonntag, 3. Februar 2019
Schloss Bedburg, 16:00 Uhr

Seit dem frühen Tod seiner Gemahlin lebt der König in Trauer. Als er ein zweites Mal heiratet, 
freut sich seine Tochter Schneewittchen sehr für ihren Vater. Aber schnell stellt sich heraus, 
dass ihre Stiefmutter eitel und kalt ist. Die neue Königin ist eifersüchtig auf Schneewittchen. 
Plötzlich sieht das Mädchen sein Leben bedroht. Auf ihrer Flucht findet sie bei den sieben 
Zwergen Unterschlupf. Doch eines Tages erscheint die als alte Bäuerin verkleidete Königin 
und überredet Schneewittchen, in einen vergifteten Apfel zu beißen.

Eintritt: 5,00 € | 4,50 € (Gruppen ab 10 Personen)
niederrheintheater.de

© Alfred Steffen

© NiederrheinTheater Brüggen

Impressum:
Verlag: 
IVR Industrie Verlag Eckl GmbH 
Karlstraße 69 - 50181 Bedburg

Verantwortlich für den  allgemeinen 
redaktionellen Teil sowie  den Anzeigenteil:
Christian Eckl  - Tel: 0 22 72 / 91 200  
bedburgernachrichten@ivr-verlag.de 
www.ivr-verlag.de

Verantwortlich für die Rubrik   
„Aus dem Rathaus“: 
Bürgermeister Sascha Solbach

Verantwortlich für die  Rubrik  
„Aus den  Parteien“: 
CDU - Andreas Becker
SPD - Bernd Coumanns  
FDP - Wilhelm Hoffmann
Bündnis 90 / Die Grünen - Jörg Kaiser
FWG - Wolfgang Merx
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CDU Bedburg setzt 
sich für Sicherheit auf 
dem Schulweg ein 
Schon im Oktober 2016 beantragte die 
CDU Bedburg den Schulweg auf der Theo-
dor-Heuss-Straße an der Grundschule in Kir-
dorf sicherer zu gestalten.
Baumwurzeln, die  in den  Gehweg hineinge-
wachsen waren, stellten eine Gefahr für alle Bür-
gerinnen und Bürger, besonders aber für Kinder, 
behinderte und ältere Menschen, dar.
An mehreren Stellen betrug die Breite des Geh-
weges nur noch knapp 70 cm.
Nachdem die entsprechenden Bäume dann im 
Herbst 2017 gefällt wurden, wandten sich  An- 
dreas Becker (Vorsitzender der CDU Bedburg) 
und Ortsbürgermeisterin Angelika Dreikhausen 
Anfang 2018  erneut an den Bürgermeister mit 
der Bitte, die Wurzeln schnellstmöglich entfer-
nen zu lassen und den Gehweg zu erneuern. 
Die Ortsbürgermeisterin und Andreas Becker 
freuen sich, dass die Arbeiten nun abgeschlossen 
werden konnten.
Auch der Gehweg auf der gegenüberliegenden 
Seite, direkt am Schulgelände, war an einigen 
Stellen defekt und wurde auf Anregung von Frau 
Dreikhausen erneuert.
 

CDU gratuliert zur 
Modernisierung der 
Schießanlage 
Der Vorsitzende der „IG Schießsport Bed-
burg“ Reinhard Koch und Robert Heinen 
erläuterten der CDU Bedburg die Moderni-
sierung der 25-m-Schießanlage in der Bür-
gerhalle Königshoven.

Die CDU-Mitglieder, darunter CDU-Vorsitzen-
der Andreas Becker, Kreistagsmitglied Norbert 
Pleuß, die Ratsmitglieder Angelika Dreikhausen, 
Hans-Willi Maassen und CDU-Vorstandsmit-
glied Michael Stupp waren von der neuen An-
lage sichtlich begeistert. „Das ist die modernste 
Schießanlage weit und breit, darauf dürfen die IG 
Schießsport und die Stadt stolz sein.“

Das Thema Sicherheit im Umgang mit den 
Waffen wird bei der IG großgeschrieben. Da 
verwundert es nicht, dass es seit Gründung des 
Vereins noch nie einen Unfall gegeben hat. Zum 
Abschluss der Besichtigung verteilte die CDU als 
Weihnachtsgruß Weckmänner an die Schützen.

Im neuen Jahr wird sich wieder einiges in 
Bedburg tun. Durch die Eröffnung des um-
gebauten toom-Gebäudes mit einem Ede-
ka-Markt werden wieder mehr Menschen in 
die Innenstadt gelockt werden.
Der Umbau wird einige Monate dauern, so dass 
mit einer Eröffnung in der zweiten Jahreshälfte 
gerechnet werden muss. Damit wird endlich nach 
langen Diskussionen ein wichtiger Baustein zur 
Belebung des Städtchens umgesetzt, der sowohl 
den Geschäftsleuten als auch den Bürgerinnen 
und Bürgern in Bedburg zugute kommen wird. 
Ende 2019 werden alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der städtischen Verwaltung in das 
erweiterte Rathaus Kaster ziehen können. Das 
wird die Arbeit der Verwaltung erleichtern und 

SPD-Fraktionsvorsitzender Bernd Coumanns gibt einen Ausblick auf das neue Jahr 

Gute Aussichten für Bedburg in 2019 
die Bürgerinnen und Bürger finden künftig alle 
Ansprechpartner unter einem Dach.
Zwei neue Kindergärten werden in 2019 eröffnet 
werden. In Kirdorf ist der viergruppige AWO-Kin-
dergarten am Sportplatz fast fertiggestellt und 
wird bald Kindern eine gute Betreuung bieten. In 
Kaster wird ab August eine weitere viergruppige 
Kita ihre Pforten in einem besonderen Gebäude 
öffnen: Die evangelische Kirche in Kaster wird zu 
einem Johanniter-Kindergarten umgebaut und 
zu einer Begegnungsstätte für die Kleinen und 
deren Eltern werden. 
Noch auf der letzten Ratssitzung im alten Jahr 
hat der Stadtrat grünes Licht für die Pläne zur Er-
weiterung der Geschwister-Stern-Schule in Kirch-
herten gegeben. Damit bekommt die Grund-

schule im Doppelort Kirch-/Grottenherten eine 
langfristige Perspektive und wird fit für die Zu-
kunft gemacht. Die Bauarbeiten werden in 2019 
beginnen und in 2020 abgeschlossen.
Mit dem Bau von jeweils einem neuen Kunstra-
senplatz in Kaster und in Kirchherten löst Bürger-
meister Sascha Solbach ein weiteres Versprechen 
ein, die Sportvereine in Bedburg zu unterstützen 
und die Sportstätten zu modernisieren.
Alles in allem: Gute Aussichten für Bedburg in 2019.

25 Jahre 
Senioren Union 
Bedburg 
Die Senioren Union Bedburg feierte ihr 
25-jähriges Jubiläum in Verbindung mit 
einer Weihnachtsfeier in der Schützenhütte 
Weiler Hohenholz.
Knapp 70 Mitglieder feierten zum Jubiläum der 
Senioren Union Bedburg mit Kaffee und Kuchen. 
Dr. Georg Kippels MdB war wie immer Gast bei 
den Senioren und berichtete aus  Berlin.
Danach beehrte der Nikolaus die Senioren und 
überreichte jedem ein kleines Geschenk mit der 
Jubiläumszahl 25 in Form eines Tannenbaums 
aus Lebkuchen. Als Höhepunkt lieferte ein Ca-
tering hervorragende ,,kölsche Köstlichkeiten“, 
die für viel Begeisterung sorgten.   Bei weißem 
Winzerglühwein und diversen kalten Getränken 
klang der Tag erst weit 
nach 20:00 Uhr aus. 

I M M O B I L I E N

Bedburg-Kirchherten
Tel. 02463-1011
Mobil 0171-8253333 - info@paxhaus.de 

Sachverständig und erfahren

So wird 2019: 
SPD-Fraktionschef  

Bernd Coumanns gibt 
einen Ausblick.

Aus den Parteien  [ 9 ] 
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Wann ist die Mietzahlung rechtzeitig?
Von RA Robert J. Lepper und RA Michael Hartlieb,  
HARTLIEB  &  LEPPER RECHTSANWÄLTE,  
Kanzlei Bedburg, Graf-Salm-Str. 38, 50181 Bedburg 

Robert J. Lepper  Michael Hartlieb

In einer Leitentscheidung hat der Bundes-
gerichtshof (VIII ZR 222/15) entschieden, 
dass es für die Rechtzeitigkeit einer Miet-
zahlung gemäß § 556 b Abs. 1 BGB genügt, 
wenn der Überweisungsauftrag spätestens 
bis zum dritten Werktag erteilt wird und das 
Konto des Mieters gedeckt ist. Für eine frist-
gerechte Mietzahlung kommt es hingegen 
nicht darauf an, ob die Miete spätestens bis 
zum dritten Werktag auf dem Konto des Ver-
mieters eingeht. 

In dem zugrunde liegenden Fall wurde den 
Mietern einer Wohnung wegen angeblicher un-
pünktlicher Mietzahlungen fristlos und hilfsweise 
ordentlich gekündigt. Hintergrund war, dass die 
Mieter spätestens am dritten Werktag eines Mo-
nats einen Überweisungsauftrag erteilten, so dass 
die Miete jeweils später als am dritten Werktag 
eines Monats auf dem Konto der Vermieterin ein-
ging. Sie hielt dies für unzulässig und verwies auf 
eine Regelung im Mietvertrag, wonach es für die 
Rechtzeitigkeit der Mietzahlung nicht auf das Ab-
senden, sondern auf den Eingang des Geldes am 

dritten Werktag ankomme. Die Vermieterin er-
hob daher Klage auf Räumung und Herausgabe 
der Wohnung.

Sowohl das Amtsgericht als auch das Landgericht 
wiesen die Klage der Vermieterin ab. Das Land-
gericht vertrat die Auffassung, die Kündigungen 
seien unwirksam gewesen, da die Mieter ihre 
Miete nicht verspätet gezahlt haben. Für die 
Rechtzeitigkeit der Mietzahlung komme es ledig-
lich darauf an, ob der Überweisungsauftrag vor 
Fristablauf eingereicht wird und das Konto des 

Mieters die erforderliche Deckung aufweist. Hier-
gegen richtete sich die Revision der Vermieterin.

Der angerufene Bun-
desgerichtshof bestätig-
te sodann die Entschei-
dung des Landgerichts 
und wies daher die 
Revision der Vermie-
terin zurück. Die Kün-
digung sei unwirksam 
gewesen, da die Mieter 

ihre Miete nicht verspätet gezahlt haben, so der 
Bundesgerichtshof. Daher habe der Vermieterin 
kein Anspruch auf Räumung und Herausgabe 
der Wohnung zugestanden. Für eine pünktliche 
Mietzahlung genüge es vielmehr, dass der Über-
weisungsauftrag jeweils bis spätestens am dritten 
Werktag eines Monats vorgenommen wird und 
das Konto des Mieters ausreichend gedeckt ist. Auf 
einen späteren Eingang der Miete auf dem Konto 
des Vermieters komme es nicht an.

Eine anderslautende Klausel im Mietvertrag, die 
die Rechtzeitigkeit der Mietzahlungen regelte, 
ist nach Ansicht des Bundesgerichtshofs unwirk-
sam. Denn dadurch würde dem Mieter das Risiko 
von Zahlungsverzögerungen im Überweisungs-
verkehr auferlegt, die durch die Bank verursacht 
werden. Ein Mieter müsse aber für die Gefahr, 
dass sich die Übermittlung des Geldes verzögert, 
nicht einstehen. 

AUF DEM LANDE
RESTAURANT UND 
TERRASSE SIND 7 TAGE PRO WOCHE 
DURCHGEHEND GEÖFFNET

Willkommen

L A S S E N  S I E  S I C H  V E R W Ö H N E N

Feiern Sie Ihre Hochzeit 
im Landhaus Danielshof
EXCLUSIV IM GARTEN  
UND UNSEREN 
RÄUMLICHKEITEN  
FÜR IHRE 
GESELLSCHAFT  
BIS ZU 
70 PERSONEN

I M M O B I L I E N

Bedburg-Kirchherten
Tel. 02463-1011
Mobil 0171-8253333 - info@paxhaus.de 

Beratung & Verkauf



Bäckerei 
Boveleth
Gottesacker 2
50181 Bedburg 
(Kirchherten)
Tel.: 02463 - 80 28
Fax: 02463 - 99 30 09

Filiale - Café
St.-Rochus-Straße 24

50181 Bedburg
(Kaster)

Tel.: 02272 - 9063777
Fax: 02272 - 9063778

info@baeckerei-boveleth.de
www.baeckerei-boveleth.de  -  www.brottaxi.de

Leckere Berliner zur 
fünften Jahreszeit

• LEICHT, LOCKER UND GESUND
 OHNE TRANSFETTSÄURE

• MIT UNGEHÄRTETEM PREMIUM- 
SIEDEFETT GEBACKEN

• MIT KÖSTLICHER APRIKOSEN-
 KONFITÜRE VON ZENTIS GEFÜLLT

Die Karnevalsfreunde Bedburg-Rath e.V. 
1971 veranstalten ihre traditionelle „Gro-
ße Sitzung" am  Samstag, den 26.01.2019,  
16:00 Uhr  und laden ganz herzlich dazu ein. 

Die diesjährige Sitzung findet unter folgendem 
Motto statt: 
"Net nur die Rother müsse in de Zukunft 
schaue, mir müsse all en unsere Jugend en 
unsere nächste Generation vertraue."

Es erwartet Sie wieder ein sehr abwechslungs-
reiches Programm u.a mit Jupp Menth (der 
kölsche Schutzmann), Jürgen B. Hausmann und 
die Tanzgruppe De Hoeppemoetzjer zum Feiern, 
Singen und Schunkeln. Für Ihr leibliches Wohl 
wird wie immer bestens gesorgt sein. 

Die Karnevalsfreunde Bedburg-Rath e.V. würden 
sich freuen, an diesem Tag möglichst viele Gäste 
begrüßen dürfen. Eintrittskarten gibt es bei KFZ 
Förster. 

Bitte beachten Sie auch die weiteren Veranstal-
tungen der Karnevalsfreunde Bedburg-Rath an 
Weiberfastnacht und Rosenmontag mit Umzug 
um 14:00 Uhr und anschließendem bunten 
Treiben in der Halle. Weiter möchten die Karne-
valsfreunde Bedburg-Rath auf ihre neue Karne-
valsfete am 02.02.2019 mit Cocktailbar und Kar-
nevalshits von DJ James Breuer hinweisen. Die 
Kindersitzung findet am 10.02.2019 um 14:00 
Uhr statt.

SPD
Wir für Sie vor

Ort.
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Karnevalsfreunde Bedburg-Rath e.V. 1971

Einladung zur „Großen 
Sitzung 2019“ 
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Die ersten Auftritte in der noch jungen Ses-
sion hat die K.G. Bedburger Ritter „Em Ulk“ 
von 1937 e.V. bereits erfolgreich absolviert 
und sich bekanntermaßen toll präsentiert. 

Wie auch in der vergangenen Session, in der die 
Ritter ihr 85. Jubiläum feierten und das Dreige-
stirn der Stadt Bedburg gestellt haben, machen 
sich die Bedburger Ritter wieder auf, das Brauch-
tum auch über die Stadtgrenzen hinaus zu pfle-
gen.

Mit nunmehr 170 aktiven und weiteren 180 pas-
siven Mitgliedern stellt die K.G. Bedburger Ritter 
„Em Ulk“ von 1937 e.V. eines der größeren Tra-
ditionscorps im Rhein-Erft-Kreis. Allein zehn Trai-
nerinnen und Trainer haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, die einzelnen Tanzgruppen von den 
Kindern bis zur gemischten Tanzgruppe fit für die 
kommende Session zu machen. Die gemischte 
Tanzgruppe, die mit ihren zum Teil artistischen 
Darbietungen eine tolle Ergänzung zu den tradi-
tionellen Tänzen des Corps darstellen, feiern in 
diesem Jahr bereits ihr zehnjähriges Jubiläum.

Neben den zahlreichen Auftritten bei anderen 
Gesellschaften engagieren sich die Ritter selbst-
verständlich auch stark für den Sitzungs- und 
Straßenkarneval in ihrer Heimatstadt. So bilde-
ten sie mit insgesamt vier Festwagen und vielen 
Fußgruppen ein tolles Bild im Karnevalsumzug 
der abgelaufenen Session.

Neben dem am 12.01.2019 traditionell bei freiem  
Eintritt im Schloss stattfindenden Generalappell 
feiern die Ritter mit ihren Gästen am 17.02.2019 
und 24.02.2019 wieder ihre beliebten Kostüm-

sitzungen im Festzelt auf dem Schlossparkplatz, 
für die nur noch wenige Karten erhältlich sind. 
Hier ist wieder wie bei traditionellen Sitzungen 
üblich mit einem bunten und abwechslungsrei-
chen Programm aus Rednern, Tanzgruppen und 
Musik zu rechnen.

Doch wer die Ritter kennt, weiß, dass sie nicht 
müde werden, den traditionellen Karneval in 
Bedburg weiter zu fördern und zu beleben. So 
scheuen sie auch den Aufwand nicht, in der Ses-
sion 2019/2020 neben ihren beiden Kostümsit-
zungen für die Damen eine Mädchensitzung im 

Festzelt auf dem Schlossparkplatz auf die Beine 
zu stellen. Damit nicht genug, wird selbstver-
ständlich auch für die männlichen Jecken mit 
einer Herrensitzung das passende Pendant ge-
boten.

Beide Sitzungen sind mit Topkräften des Köl-
ner Karnevals bestückt und bieten ein gewohnt 
kurzweiliges Programm. So werden für die Mäd-
chen neben Brings und den Höhnern auch die 
Paveier und Frau Kühne für beste Unterhaltung 
sorgen.

Die Besucher der Herrensitzung können 
sich unter anderem auf die Räuber, die 
Domstürmer und Martin Schopps freuen.

Die Mädchensitzung findet am Mitt-
woch, den 12.02.2020 ab 17:00 Uhr 
und die Herrensitzung am Samstag, den 
15.02.2020 ab 13:00 Uhr statt.

Auch wenn die Termine noch in weiter 
Ferne zu liegen scheinen, gehen die Kar-
ten für die Mädchen- und Herrensitzung 
ab Anfang Januar 2019 nach dem 
Best-Platz-Verfahren in den Vorverkauf. 

Das bedeutet, dass man sich bei früh-
zeitigem Erwerb der Eintrittskarten ent-
sprechend bühnennahe Plätze im Sit-
zungszelt sichern kann. Bestellt werden 
können die Karten zu einen Preis von 
32,00 € über die Homepage der Bed-
burger Ritter (www.bedburger-ritter.de) 
oder unter 02272 / 930847.

Mehr Sitzungskarneval für Bedburg
[ 12 ]  Kultur



Ob geschäftlich, offiziell oder privat: Björn 
Suchlich ist die richtige Wahl für ein spek-
takuläres Grill-Event. Im Sommer wie im 
Winter. Der gelernte Koch kommt gerne 
auch zu Ihnen nach Hause, in die Firma 
oder den Verein.
Seine Spezialität: Ganze Spanferkel am Stück. 
Björns Familie kommt aus Bedburg. Schon sein 
Großvater hat in Kirdorf Schweine gezüchtet. 
So wurde sein Beruf seine Berufung und war 
ihm bereits in die Wiege gelegt.
Seine Produkte sind aus natürlicher Herkunft 
und von erstklassiger Qualität. Passend zum 
Fleisch bereitet Björn Suchlich auf Wunsch 
gerne auch Salate und individuelle Gemüse-
gerichte zu. Auch mit Koch-Events wie der Zu-

bereitung von Reibekuchen an Schulen 
ist man bei Björn in besten Händen. 

Einfach probieren 
lohnt sich.

Björns Barbecue 

Event-Grillen mit Hausmannskost 
Spanferkel, Catering und mehr 

Buchen Sie Björn:
Mobil 0172/8072351
b.suchlich@web.de
www.bjoerns-barbecue.de
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Graf-Salm-Straße 28
50181 Bedburg

Pflege

Hauswirtschaft
Betreuung

Wieso sich im Alter verändern?

www.bens-pflege.de
Tel: 02272 / 83 90 90
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Konzert mit Elefant
 
Die Kinder der katholischen Kindertages-
stätte St. Willibrord hatten großes Glück, 
denn per Los wurde entschieden, dass sie 
das „Konzert mit dem Elefanten“ im WDR 
Funkhaus besuchen durften.
Am 15.11.18 war es soweit. Mit dem Zug ging es 
nach Köln. Im Konzertsaal des Funkhauses wartete 
das große Funkhausorchester.  Der Saal war gefüllt 
mit Kindergarten- und Grundschulkindern.
Zusammen mit Anke Engelke und André Gatz-
ke ging es für den blauen Elefanten und sei-
nen Freund Hase in die fantastische Welt der 
Feen und Zauberer. Verwunschene Schlösser, 

Wie auch in den vergangenen Jahren haben 
wir auch in diesem Jahr unser Cäcilienfest 
am 24.11.2018 gefeiert.

Wir haben uns nach der von uns und dem Man-
dolinenorchester Königshoven mitgestalteten 
Abendmesse zum Christkönigsfest, bei der 
von uns zusammen die Missa brevis No. 7 von 
Charles Gounod aufgeführt wurde, gemeinsam 
mit unseren Familienangehörigen zu einem ge-
mütlichen Abend im Pfarrheim getroffen. Dazu 
hatten wir auch unseren Präses Pfarrvikar Msgr. 
Gerhard Dane und die Fördermitglieder einge-
laden.

Wir nahmen an diesem Abend die Gelegenheit 
wahr, unser Chormitglied, -- Sonja Westerholz -- ,   
für ihre 25-jährige Mitgliedschaft im Kirchenchor 
zu ehren.

Zusammen mit Pfarrvikar Gerhard Dane wurde 
ihr vom Vorsitzenden Karl Josef Barleben die Cä-
cilienurkunde und eine Anstecknadel überreicht. 

Ferner gratulierten wir unserem langjährigen Mit-
glied, Odilia Steinecke, zu ihrem 90. Geburtstag.

Die anwesenden Chormitglieder gratulierten 
ebenfalls den beiden und wünschten ihnen al-
les Gute für ihre weiteren Jahre. Anschließend 
ließen wir den Abend, begonnen mit einem ge-
meinsamen Imbiss, in gemütlicher Runde aus-
klingen.

Unser Kirchenchor sucht Mitglieder zur Unter-
stützung des Chorgesanges. Die Proben finden 
immer mittwochs ab 20:00 Uhr im Pfarrheim 
Königshoven statt.       Karl Josef  Barleben

Die Wanderfreunde des Eifelvereines feierten 
ihr 20-jähriges Jubiläum im Casino Maaßen in 
Königshoven. Am 17.12.1998 gründete Josef 
Frings mit 76 Mitgliedern die Ortsgruppe Bed-
burg. Heute zählen 92 Mitglieder zum Verein.
Der Schriftführer Sigurd Lüttgens und Marlene 
Rüdelstein erzählten einige Anekdoten aus der 
Vereinsgeschichte. Besonders die Wanderwo-
chen im Sauerland, Ostfriesland, Hunsrück und 
natürlich der Eifel verbinden viele Mitglieder, 
trotz Muskelkater, mit angenehmen Erinnerun-
gen. 10 ehrenamtliche Wanderführer arbeiten 
jedes Jahr reizvolle Wandertouren aus. 

„Da im vergangenen Jahr fast die gleichen Wan-
derer und Wanderinnen ausgezeichnet wurden, 
hoffe ich, dass nun auch bei dem einen oder 
anderen von euch der Ehrgeiz geweckt wurde, 
hier vorne zu stehen“, sagte der 1. Vorsitzende 
Walter Lönnendunk, als er Helga Borsch, Marle-
ne Rüdelstein, Anita Brings, Willi Zimmermann, 
Peter Welters und Walter Brehl als die besten 
Wanderer und Wanderinnen auszeichnete. Mit 
insgesamt 2.057 Kilometern im Jahr 2018 ge-
hören sie zu den eifrigsten in der Gruppe.   
Weitere Informationen unter: www.eifelverein- 
bedburg.de 

Cäcilienfeier und Sängerehrung des Kirchen-
chores an St. Peter in Bedburg-Königshoven

Sonja Westerholz und Odilia Steinecke (im Vordergrund v.l.n.r.) freu-
ten sich über Ehrung und Gratulation.

Den Ehrgeiz wecken 

Von links: Christa Hohenschon und einige Gründungsmitglieder: Erwin Höfer, 1. Vorsitzender  
Walter Lönnendunk, Otti Tasch, Annemie Schmitz, Magdalena Sommer und Karin Arndt.

geheimnisvolle Höhlen, blubbernde Hexenkes-
sel – das WDR Funkhausorchester blätterte sich 
durch das Märchenbuch und lud zu einem ma-
gischen Besenritt durch die Welt der Musik ein.  
So wurden u.a. der Feuervogel, der Hummelflug 
und der Zauberer von Oz musikalisch und digital 
lebendig. Das Konzert war nicht nur zum Zuhö-
ren, die Kinder hatten oft Gelegenheit, auch aktiv 
mitzumachen. Das einstündige Konzert wirkte 
noch bei der Heimfahrt nach und wird den Kin-
dern sicher unvergessen bleiben.

SC Borussia Kaster Königshoven 1920/26 e.V. 

Jahreshauptversamm-
lung am 25. Januar 2019 
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des SC Borussia Kaster Königshoven 
1920/26 e.V. findet am 25. Januar 2019 in 
der "Epprather Alm" um 19:30 Uhr statt.
Bereits um 19:00 Uhr beginnt am gleichen Tag 
an gleicher Stelle eine Abteilungsversammlung 
der Juniorenfußballer mit Wahl eines neuen Ju-
gendleiters. Fast auf den Tag genau vor einem 
Jahr startete der SC Borussia Kaster Königshoven 
mit einem komplett neuen Vorstand in das Jahr 
2018. In diesem Jahr wird der 1. Vorsitzende Ben 
Brahim nun die Vereinsmitglieder über die Ge-
schehnisse seines ersten Amtsjahres ausführlich 
in Kenntnis setzen. Die Berichte der Abteilung 
Gymnastik durch Marion Stroben, Juniorenfuß-
ball durch Christoffer Walther und dem Senio-
renfußball durch Daniel Heiartz werden in die-
sem Rahmen ebenfalls vorgetragen.
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Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

30 Jahre BBV Nikolaus-Turnier
Vor dreißig Jahren hatten die Brüder Walter und Wolfgang Correnz 
die Idee, aus dem Senioren-Hallenturnier des Bedburger Ballspiel-
vereins ein Jugendturnier für Bambini, F- und E-Jugendliche zu ma-
chen. Höhepunkt der beiden Turniertage war das Erscheinen des St. 
Nikolaus, der den kleinen Spielern einen Weckmann brachte.

Am Samstag, 08.12. (G- und F-Jugend) und am Sonntag, 09.12.2018 (E-Ju-
gend) war es wieder so weit: Ca. 450 Fußballspieler trafen sich  in der Drei-
fachhalle Bedburg und spielten in fünf verschiedenen Jahrgangsturnieren 
um die „Hajo-Wieland-Wanderpokale".  

Auch  St. Nikolaus kam wieder zur Jugendabteilung des BBV und brachte für 
die Teams Süßigkeiten, Pokale und Medaillen mit.  Die vier- und fünfjähri-
gen Minis des Bedburger Ballspielvereins spielten am Sonntagmittag und 

zeigten vor aufge-
regten Eltern und 
Freunden, was sie 
seit dem Sommer 
gelernt hatten. 
Neu waren dies-
mal die Turniere 
der D-Jugend-
lichen am 15.12. 
und das B-Ju-
gend-Turnier am 
16.12.2018.

Nach dem erfolgreichen Einstand am neu-
en Standort beim vorjährigen Silvesterlauf 

Ihr Steuer-Experte 
vor Ort

Für den privaten und 
gewerblichen Bedarf

Wiesenstraße 19
50181 Bedburg

Tel.: 02272 / 9101 – 0
Fax: 02272 / 9101 – 22

info@crw-steuerberater.de

Wir freuen uns auf Sie!

Die St. Sebastianus- 
Schützenbruderschaft Königshoven und die TV Bedburg 
verlängern den Mietvertrag für die Schützenhütte

in der Schützenhütte der St. Sebastianus- 
Schützenbrüderschaft Königshoven 1496 
e.V. freut sich der zweite Vorsitzende der 
Turnvereinigung Bedburg, Stefan Dolfen, 
über die Verlängerung des Mietvertrages 
für die Schützenhütte: „Mit der fünfjährigen 
Verlängerung legen wir den Grundstein für 
die Weiterführung des beliebten Traditions-
laufes zum Jahresabschluss.“ 

Mit durchschnittlichen 20% Zuwachsraten bei 
den Teilnehmerzahlen über die letzten fünf 
Jahre erfreut sich der Bedburger Silvesterlauf 
großer Beliebtheit. In diesem Jahr hatte die TVB 
Abteilungsleiterin Running, Bianca Klein, die Or-
ganisationsleitung für den Bedburger Silvester-
lauf von Resi und Werner Peters übernommen. 
Bianca Klein versicherte, dass trotz neuem Orga-
nisationsteam der Charakter der Veranstaltung 
beibehalten wurde und jeder Teilnehmer ohne 
Druck und ohne Zeitmessung entschleunigt ins 
neue Jahr starten konnte. 

Bianca Klein wurde im Organisationsteam von 
Sonja Göbels und Andrea Neubacher unterstützt. 

Zur St. Sebastianus-Schützenbruderschaft 
Königshoven 1496 e.V.: 

Die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Kö-
nigshoven wurde 1496 gegründet und hat eine 
weitreichende Tradition. Dem Leitspruch „Für 
Glaube, Sitte und Heimat" treu zu bleiben, prägt 
alle Dinge und steht stets im Mittelpunkt sämtli-
cher Handlungen der Schützenbruderschaft. Die 
Bruderschaft pflegt nationale und internationale 
musikalische Kontakte und engagiert sich regio-
nal und international auf sozialer Ebene.
www.sebastianus-koenigshoven.de
 
Zum TV Bedburg: 

Die Turnvereinigung Bedburg wurde 1927 ge-
gründet und blickt auf eine lange Historie zurück. 
Sie ist der größte Sportverein der Stadt Bedburg, 
der „Schloss-Stadt mit Herz“. Mit insgesamt 15 
Sportarten fördert die TVB den Breitensport und 
die Jugendarbeit. Aktuell hat die TVB ca. 1.200 
Mitglieder, was etwa 5% der Bedburger Bevölke-
rung entspricht. 
www.tv-bedburg.de



Wir für Ihre Energie!
Energieversorgung und mehr…

GVG mbH Rhein-Erft im NetCologne-Shop 
Hauptstraße 29 · 50126 Bergheim ·  02271 996200  · www.erft-energie.de

STROM  
und  

ERDGAS  
aus einer 

Hand! 

 [ fair · nachhaltig · regional]


